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FOR  INVIGILATOR’S  USE  ONLY

Time allowed
 30 minutes + 5 minutes reading time before the test

 The pauses are pre-recorded for this test.

This is what you should do for each item.
 After the question number is announced, there will be a pause to allow you to read the instructions 

and questions.
 Listen carefully to the recording and read the questions again.
 Listen to the recording again and then answer the questions.
 When the next question is about to start you will hear a bleep like this (*).
 You may write at any time during the test.
 Answer all questions in English.
 You must answer the questions in the spaces provided.  Do not write outside the box around each 

page or on blank pages.
 Write neatly and put down all the information you are asked to give.
 Ask any questions now.  You must not ask questions or interrupt during the test*.
 You now have five minutes to read through the question paper.  You may make notes during this 

time.  You may open your answer book now.
 The test starts now.

Once the recording has started, the Invigilator must not 
pause it at any time as all pauses, including the five 
minutes reading time, are pre-recorded.

*If candidates ask any questions at this point, the Invigilator should pause the recording until the 
questions have been answered.  The recording should then be restarted. 
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1 Example

  M Mein Bruder heißt Tim.

1 (a) M Er ist jung.

1 (b) M Er ist nett.

2 Example

  F Also, was kaufe ich?  Für meine Mutter eine neue Halskette.

2 (a) F Für meinen Vater eine Uhr.

2 (b) F Für meinen Bruder einen Fußball.

2 (c) F Und für meine Schwester ein Kleid.

3 (a) F Meine Freundinnen haben alle einen Job.  Natascha arbeitet als Kellnerin in einem 
Café.  Sie bekommt viel Trinkgeld.

3 (b) F Sandra arbeitet an der Kasse in einem Kaufhaus.  Sie fi ndet das langweilig.

3 (c) F Sabine arbeitet als Gärtnerin am Wochenende.  Sie arbeitet gern in einem Garten.

4  F Ich möchte einen netten Mann fi nden und eines Tages heiraten.  Und ich will, dass 
wir viel Geld verdienen, mein Mann und ich.  Aber ich will keine Kinder.

5  M Ich kann die Wörter nicht lernen.  Die Hausaufgaben sind auch schwierig. 

6  M Also, ich möchte nächstes Jahr einen Urlaub in Italien.  Das Essen dort ist so 
lecker.  Besser als hier in Deutschland.

  F Nein, Jens, Italien ist zu teuer.  Fahren wir lieber an die Ostsee.  Das ist in 
Deutschland und nicht so weit weg.

7  M Wir sind überbevölkert. Es gibt einfach zu viele Leute.  Viele sind sehr jung, aber 
sie können nicht auf der Straße leben.  Man muss mehr Häuser bauen, weltweit.

8  M Mein Haus ist sauber, gar nicht schmutzig.  Ich putze jeden Tag.  Aber wenn meine 
Mutter zu Besuch kommt, ist sie nie zufrieden, und sie will das noch mal machen.

9  M Wir wollen nach England fahren, Tina.  Wir können mit dem Zug fahren, fl iegen, 
oder die Fähre nehmen.

  F Aber Sven, bei der Überfahrt mit der Fähre werde ich schnell seekrank, das weißt 
du. Außerdem ist es viel billiger, wenn wir fl iegen.

  M Nein, Tina, das Fliegen ist nicht billiger.  Wir haben dann kein Auto und ich will kein 
Auto mieten, denn das ist zu teuer. 
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10  F Paul, kannst du mir helfen?  Ich kann die Matheaufgaben nicht machen.

  M Du gehst mir langsam auf die Nerven, Sophie.  Heute Mathe, gestern war es 
Französisch, und was ist mit morgen?  Biologie?

  F Aber ich muss eine gute Note für Mathe bekommen, sonst ärgert sich meine Mutter.

  M Ich kann dir nicht helfen.  Verschwinde endlich.

11  F Du bist heute so nervös, Tim.  Was ist denn los mit dir?

  M Ich rauche nicht mehr, Anna.  Aber manchmal ist das schwierig, dann will ich nur 
Schokolade essen oder Kaffee trinken.

  F Weißt du, ich will auch mit dem Rauchen aufhören, aber ich habe Angst, dass ich 
dick werde.

12 (a) M1 An meinem Geburtstag gehe ich jedes Jahr mit der ganzen Familie ins Restaurant. 
Meine Schwester ist immer dabei, mein Onkel, meine Tante.  Es ist so langweilig.

12 (b) F Letztes Jahr war mein Vater über Neujahr nicht zu Hause.  Wir haben versucht, ihn 
um Mitternacht anzurufen, aber es war so schwierig.

12 (c) M2 Zu Weihnachten will meine Mutter nicht zu Hause bleiben.  Wir sollten vielleicht ein 
Hotel buchen und da übernachten.  Aber das kostet zu viel, fi nde ich.

13  M Ich habe die Zeitung gelesen und habe eine Anzeige gesehen.  Briefträger war der 
Job, keine Erfahrung nötig.  Ich musste nur einen Lebenslauf schicken.

14 (a) M Es ist stressig für ältere Leute, besonders wenn sie in Armut leben.  Aber wenn 
man Geld hat und man nicht arbeiten muss, dann ist es ein ganz schönes Leben für 
viele Leute.

14 (b) F Viele Leute sagen, Teenager sind unhöfl ich und gar nicht hilfsbereit, aber das 
stimmt nicht.  Die Kinder aus meiner Klasse gehen ins Altenheim, um den alten 
Leuten zu helfen.

   A radio item
15  F In zehn Jahren sollen eine Million Elektroautos auf Deutschlands Straßen fahren. 

Elektroautos sind ruhiger als alle anderen Autos.
   Announcement ends

  M Kann sein, aber sie sind nutzlos.  Hundert Kilometer kann man fahren, nicht 
weiter.  Ich bin Taxifahrer und fahre jeden Tag in der Stadt mehr als hundertfünfzig 
Kilometer.

END  OF  TEST
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